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Senator Ted Cruz hat am Dienstag davor gewarnt, dass der Antisemitismus innerhalb der Republikanischen Partei zunimmt.
Auf einem Antisemitismus-Symposium in Washington, D.C., das von National Review und der Republican Jewish Coalition
gemeinsam im Museum of the Bible veranstaltet wurde, bezeichnete er den ehemaligen Fox News-Moderator Tucker Carlson
als „den gefährlichsten Demagogen in diesem Land“".

„Die christliche Kirche schläft“, sagte er. Später fügte er hinzu: „Ich habe in den letzten 18 Monaten mehr
Antisemitismus auf der Rechten gesehen als zu irgendeinem Zeitpunkt in meinem Leben. Vor eineinhalb Jahren
hätte ich mir nicht vorstellen können, dass wir dieses Gespräch hier führen würden. … Ich möchte nicht in fünf
Jahren aufwachen und mich in einem Land wiederfinden, in dem beide großen politischen Parteien eindeutig
antiisraelisch und unverhohlen antisemitisch sind, und ich denke, das ist eine reale Möglichkeit. Wenn Tucker und
seine Lakaien sich durchsetzen, wird das passieren.“ 

Cruz kritisierte Carlson für die aggressive Förderung der Ersatztheologie (Supersessionismus), die besagt, dass Christen die
Juden als Gottes auserwähltes Volk ersetzt haben und dass die biblischen Verheißungen an Israel geistlich in der Kirche und
nicht in einem jüdischen Staat erfüllt werden. Carlson hat Berichten zufolge Christen, die Israels Recht auf das Land auf der
Grundlage biblischer Verheißungen unterstützen, beschuldigt, an einem „Gehirnvirus“ oder an Ketzerei zu leiden. Er hat
„frühe Kirchenväter“ zitiert, um solche Ansichten zu verteidigen. 

Der früheste aufgezeichnete christliche Theologe, der erklärte, dass die Juden verdrängt worden waren, war Justin Martyr
(Ca. 100-165 N. CHR.). In seinem Dialog mit Trypho vertrat Justin die Ansicht, dass die Juden kollektiv für den Tod Jesu
verantwortlich waren, dass die Einhaltung des Sabbats sie für besonderes Unheil kennzeichnete und dass sie dauerhaft aus
Jerusalem ausgeschlossen werden sollten. Diese Schriften beeinflussten den späteren mittelalterlichen christlichen
Antisemitismus, der jahrhundertelang anhielt und zur weit verbreiteten Verfolgung der Juden beitrug.

Cruz argumentierte, dass die Kirche diesem Wiederaufleben antisemitischen Gedankenguts aus theologischen Gründen aktiv
entgegentreten muss, zumal Juden heute aus verschiedenen Richtungen bedroht sind. Er betonte, dass die Gefahr besteht,
dass solche Ansichten in konservativen Kreisen dominieren und die Unterstützung für Israel innerhalb der Republikanischen
Partei untergraben.

Senator Cruz hat Recht, dass viele Kirchen sich dieser neuen Bedrohung in Teilen der konservativen Bewegung nicht
bewusst zu sein scheinen oder nicht darauf reagieren.

Sie müssen Gottes wahre Absicht für Israel verstehen. Der verstorbene Herbert W. Armstrong schrieb in Geheimnis der
Zeitalter:  

1 / 2

https://www.dieposaune.de/literature/products/geheimnis-der-zeitalter


Die wirklich erstaunliche Wahrheit über Israel ist ein Geheimnis, das keine Religion kennt – nicht einmal das
Christentum oder das Judentum. … Es ist tatsächlich wahr, dass die Nation Israel Gottes auserwähltes Volk war.
Aber verstehen Sie: Sie wurden nicht als „Lieblingskind des Lehrers“ oder für besondere Gefälligkeiten
ausgewählt. Sie wurden für einen besonderen Zweck auserwählt, um die endgültige Errichtung des Reiches
Gottes vorzubereiten!

Wenn Sie mehr darüber erfahren möchten, was die Bibel über das jüdische Volk und die Rolle Israels sagt, fordern Sie ein
kostenloses Exemplar von Geheimnis der Zeitalter.
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